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Anleitung

Zur Überwindung des N-Effekts
1. Einführung
Das sogenannte Nordungsproblem wurde hier im Forum inzwischen gelöst, und die Lösung ist jedem zugänglich, der diese Anleitung Schritt für Schritt durchgeht.

Wir benötigen zur Fixierung des Nordproblems zwei Komponenten:

-
Ein Fremdprogramm, das uns virtuell COM-Schnittstellen zur Verfügung stellt, und 

-
NordFix von DeJe, das in unserem Fall das Nordproblem korrigiert.

Die Lösung ist kostenlos, sofern als Fremdprogramm VSPDce benutzt wird. Wer über das kostenpflichtige GPSGate verfügt, kann dieses einsetzen.
Diese Werkzeuge laden wir uns herunter und installieren sie auf unserem PDA. Nachteile für den PDA sind nicht bekannt und sind auch bei genauer Befolgung dieser Anleitung nicht zu erwarten

Trotzdem nochmal der Hinweis: Jeder lädt sich das auf eigene Gefahr auf seinen PDA.
Dazu noch eine Anmerkung:

Den geübten Usern ist das längst selbstverständlich, aber die noch nicht so Versierten sollten sich das schnell zur Gewohnheit machen:

Vor Operationen solcher Art macht man ein Backup des gesamten Systems.

Diese Sicherung des Systems kann man mit der eingebauten Backup-Funktion machen (START -> Programme -> eBackup). Leider sichert diese Funktion nicht alles. Es empfiehlt sich ein externes Backup-Programm. Mit Sprite Backup z.B. wird alles Notwendige abgespeichert und kann im Fall eines Datenverlustes in Minuten wieder hergestellt werden. 
2. Die Komponenten
GPSGate und VSPD sind  sinnreiche Programme, die es erlauben, mehrere Schnittstellen gleichzeitig auf dem PDA zu benutzen. Leider ist GPSGate nur für 14 Tage kostenlos. (Danach kostet es 30 USD).  In dieser Zeit ist es aber für unsere Zwecke voll benutzbar.

DieTestversion von VSPD ist kostenlos. Sie ist in den Funktionen eingeschränkt, was aber für uns keine Bedeutung hat. Dafür scheint die Testversion zeitlich nicht beschränkt zu sein.
NordFix wurde in diesen Tagen von DeJe in einer intensiven Zusammenarbeit mit anderen Forummitgliedern geschrieben und immer wieder optimiert. Es wird inzwischen von immer mehr Forumusern erfolgreich eingesetzt.

3. Beseitigung des Nordproblems mit VSPD und NordFix 

(die kostenlose Möglichkeit)
Ein wenig haben wir auch in diesem Abschnitt über VSPD mit GPSGate zu tun, Wir benötigen für die einwandfreie Funktion von VSPD eine Windows-Datei, die in GPSGate enthalten ist. 
Die diese Datei heißt "GateAPICE.dll"
GPSGate gibt es hier

http://franson.biz/gpsgate/download.asp?section=beta 


Bitte darauf achten: es muß die GpsGate v1.10 Beta11 for Pocket PC sein, die unter dieser Adresse erreichbar ist.

Nach dem Auspacken der .zip-Datei auf dem PC  erscheint das Programm 

GPSGateCE.exe

Dies wird noch auf dem PC durch Anklicken gestartet. Die Prozedur installiert GPSGate auf dem PDA

Nach der Installation geht es jetzt auf dem PDA weiter. 

Dort wurde durch die Installation im gewählten Verzeichnis die Datei

GpsGateCE.exe
gespeichert.  Diese Datei klicken wir an, dann installiert sich das Werkzeug GPSGate in das  PDA.-System.
Das genügt uns jetzt schon, um unsere Datei GateAPICE.dll zu gewinnen. Wir suchen das Windows-Verzeichnis auf dem PDA auf und suchen nach der Datei GateAPICE.dll.
Bei meinem 95k werden vom Dateiexplorer in der Grundeinstellung offenbar Systemdateien nicht angezeigt. Deshalb zeigt er mir auch GateAPICE.dll nicht an. Es empfiehlt sich daher, das Windows-Verzeichnis auf dem PDA vom PC aus aufzusuchen und die folgende Operation von dort aus zu unternehmen. Nicht vergessen: vorher „versteckte Dateien“ aktivieren.
Wenn wir die Datei GateAPICE.dll gefunden haben, kopieren wir sie an einen sicheren Ort. Wer noch etwas für die Zukunft tun will, legt auf der Storage Card ein Verzeichnis dafür an. Für den Fall, dass man diese Installation wiederholen muß. Man kann dann etwas Zeit sparen.
Wenn die Datei GateAPICE.dll gesichert ist, Müssen wir GPSGate wieder loswerden, weil es den Betrieb mit VSPD stören würde. 
Dazu gehen wir auf dem PDA über Start -> Einstellungen -> System  zum Punkt Programme entfernen. Wir klicken diesen Punkt an und bekommen Vorschläge zur Entfernung von Programmen. Wir suchen uns GPSGate heraus, klicken diesen Punkt an.

und haben damit GPSGate wieder deinstalliert. 
Leider auch unsere Datei aus dem Windows-Verzeichnis. Aber dagegen hatten wir ja vorgesorgt. Wir suchen den Ort auf, an dem wir unsere GateAPICE.dll gesichert hatten und kopieren die GateAPICE.dll in das Windows-Verzeichnis.

Damit ist der Teil abgeschlossen, der uns die Datei GateAPICE.dll verschafft hat.
Die Bezeichnung VSPD hat nichts mit der Abspaltung einer Partei zu tun, es heißt einfach Virtual Serial Port Driver
VSPDce wird als .zip-Datei in der kostenlosen Testversion heruntergeladen:

Testversion von VSPD             (mit Strg anklicken)
Unten auf der Seite links ist der Downloadlink für die Testversion.

Nach dem Auspacken der Datei vspdced.zip ergeben sich im Ordner vspdced zwei weitere Ordner (PocketPC2002 und PocketPC2003). Den für das verwendete Betriebssystem im Aldi 95000 passenden Ordner, nämlich PocketPC2003, öffnet man und findet eine Auswahl verschiedener Prozessortypen. 
Für den Aldi95000 wählen wir die Datei VSPD.PPC420_ARM.CAB und kopieren sie an eine beliebige Stelle auf dem PDA. Ich habe einen Ordner „VSPDced“ auf der Storage Card dafür eingerichtet.

Der nächste Schritt geschieht nun wieder auf dem PDA: die Installation der.CAB-Datei VSPD.PPC420_ARM.CAB. Ein Klick, und das Werkzeug installiert sich im PDA. 
Wir können jetzt mit Start ->  Programme  unser Werkzeug in der Liste finden, wahrscheinlich als letzten Eintrag:

VSPD config
Wir öffnen unser Werkzeug mit einem Klick und sehen Möglichkeiten, es einzustellen.

Bedeutsam für uns sind die beiden Kästchen in der Mitte (Port1 und Port2). 

Links stellen wir mit dem abwärtszeigenden Pfeil Port5 ein.

Rechts stellen wir mit dem abwärtszeigenden Pfeil Port7 ein.

Dann klicken wir auf Install (die unterste Zeile meldet daraufhin Installed)
und verlassen die Einstelltafel mit einem Klick auf das X rechts oben.
 VSPDce ist nun für die Beseitigung des Nordproblems vorbereitet.
Unsere zweite Komponente NordFix von DeJe lädt man aus dem Forum:

http://www.pocketnavigation.de/board/thread.php?threadid=44798&sid=&threadview=0&hilight=&hilightuser=&page=6

Der erste Beitrag enthält einen Dateianhang, in dem DeJe die jeweils aktuelle Fassung von NordFix bereitstellt.

Ausgepackt ergibt sich eine Datei  NordFix.exe, die nur auf dem PDA läuft.
Deshalb richten wir auf dem PDA einen Ordner ein, in den wir NordFix.exe kopieren. Ich habe die Datei schlicht zu VSPDced in dessen Ordner hinzugefügt.

Jetzt wieder zum PDA.

Wir starten die Datei NordFix.exe durch Anklicken. Es erscheint eine Darstellung mit verschiedenen Einstellmöglichkeiten. 

Unter COM Port sollte COM1 vorgegeben sein, unter Baud Rate 4800. Wenn nicht trägt man diese Werte dort ein.
Ein weiteres Einstellfeld – Ausgang - erwartet von uns den zweiten Port, den wir in VSPD eingestellt haben. In unserem Fall also COM7.
Damit sind die notwenigen Einstellungen in NordFix erledigt, und wir klicken auf Start, worauf die Zeile im Kästchen darüber wechselt auf  „Überwachung ist aktiv“.

Damit arbeitet NordFix jetzt für uns. Wir verlassen die Einstellungsmöglichkeiten mit einem Klick auf „OK“ rechts oben. 

Wir können jetzt, wie gewohnt, MN4.2 starten 
Halt – eine Besonderheit gibt es noch. MN4,2 bekommt seine Sat-Informationen jetzt nicht mehr über COM1 sondern über COM5, also den ersten Port, den wir in VSPD eingestellt haben..  Darauf müssen wir unser Naviprogramm jetzt noch vorbereiten.

Wir klicken in Mn4.2 auf „Einstellungen -> GPS“ und ändern im oberen der beiden Kästen auf „Andere Empfänger“. Dann klicken wir auf  den unteren Kasten. Wenn alles richtig läuft, dann zeigt uns MN4.2, dass es unsere virtuelle Schnittstelle bemerkt hat. Unter COM5: steht dort „Virtual serial port 1“. Diesen COM5 klicken wir an, werfen noch einen prüfenden Blick auf die Baudrate (4800), und verlassen die Einstellungen mit „Speichern“

Und schon kann es losgehen.

Der Nordeffekt ist überwunden.

Noch eine Bemerkung:

Bevor man den PDA abschaltet sollte man auf den kleinen Doppelpfeil rechts unten klicken und in dem wohlbekannten Einstellungsfeld auf „Programm beenden“ klicken. 

Nach dem Wiedereinschalten startet man NordFix neu, bevor man MN4.2 startet. 

4. Beseitigung des Nordproblems mit GPSGate und NordFix
GPSGate gibt es hier

http://franson.biz/gpsgate/download.asp?section=beta 


Bitte darauf achten: es muß die GpsGate v1.10 Beta11 for Pocket PC sein, die unter dieser Adresse erreichbar ist.

NordFix lädt man aus dem Forum:

http://www.pocketnavigation.de/board/thread.php?threadid=44798&sid=&threadview=0&hilight=&hilightuser=&page=6

Der erste Beitrag enthält einen Dateianhang, in dem DeJe die jeweils aktuelle Fassung von NordFix bereitstellt.

Hat man beide Werkzeuge auf dem PC, geht es ans Installieren.
Zuerst GPSGate:
Nach dem Auspacken der .zip-Datei auf dem PC  erscheint das Programm 

GPSGateCE.exe

Dies wird durch Anklicken gestartet. Die Prozedur installiert GPSGate auf dem PDA, wenn man will, auch auf der Storage Card. Von dort läuft es einwandfrei. 

Nach der Installation geht es jetzt auf dem PDA weiter. 
Dort wurde durch die Installation im gewählten Verzeichnis die Datei

GpsGateCE.arm 
gespeichert.  Diese Datei klicken wir an, dann installiert sich das Werkzeug GPSGate auf dem PDA. Wir können jetzt über 

Start ->  Programme  
das Symbol GpsGate aufsuchen (Großes „G“ auf grünem Feld), und dieses Symbol einmal anklicken. Dann verlassen wir den Ordner Programme (Klick auf „X“ rechts oben) und gehen zurück auf das Display des PDA (HEUTE-Bildschirm).

Damit ist GPSGate gestartet und befindet sich in Aktion.

Unten rechts im Display ist ein „G“ auf rotem Grund aufgetaucht. Dieses Symbol klicken wir einmal an.

Aus der aufgeklappten Auswahl wählen wir Settings.
Jetzt haben wir zwei Einstellungen vorzunehmen.

Unter Input wählen wir mit dem abwärtszeigenden Pfeil Gate Direct aus.
Unter Output wählen wir mit dem abwärtszeigenden Pfeil Virtual Ports aus.

Der letzte Schritt ist nun, dass wir noch zwei virtuelle Schnittstellen schaffen.

Dazu klicken wir auf den abwärtszeigenden Pfeil neben dem Kasten unter Add virtual port. Wir wählen COM5 aus und klicken auf  Add virtual port.

Im großen Feld links erscheint jetzt COM5.

Jetzt wieder holen wir den Vorgang mit COM7.

Mit dieser simplen Operation haben wir zwei zusätzliche virtuelle Schnittstellen eingerichtet. Die Schnittstelle COM5 allein würde auch genügen, aber wir sind für künftige Arbeiten flexibler, wenn wir jetzt gleich zwei Schnittstellen einrichten. 

Wir können die Einstellung jetzt verlassen (Klick auf OK oben rechts).

GPSGate arbeitet jetzt für uns – auch wenn wir den PDA zwischendurch abschalten.

Nun installieren wir NordFix.
Der Download von der Forumseite
http://www.pocketnavigation.de/board/thread.php?threadid=44798&sid=&threadview=0&hilight=&hilightuser=&page=6
Der erste Beitrag enthält einen Dateianhang, in dem DeJe die jeweils aktuelle Fassung von NordFix bereitstellt.

Ausgepackt ergibt sich eine Datei  NordFix.exe, die nur auf dem PDA läuft.
Deshalb richten wir auf dem PDA einen Ordner ein, in den wir NordFix.exe kopieren. Ich habe die Datei schlicht zu GPSGate in dessen Ordner hinzugefügt.

Jetzt wieder zum PDA.
Wir starten die Datei NordFix.exe durch Anklicken. Es erscheint eine Darstellung mit verschiedenen Einstellmöglichkeiten. 
Unter COM Port sollte COM1 vorgegeben sein, unter Baud Rate 4800. 

Außerdem sind unter Protokolle alle außer MSS angehakt zur Weiterleitung an den PDA.

Das kann man so stehen lassen. Die Einstellungsmöglichkeit hat DeJe eingerichtet, um versuchsweise die Auswahl auf das notwendige Minimum zu beschränken. Das Minimum ist bei MN4.2 GGA und VTG. Wer will kann die Auswahl entsprechend beschränken. 

Im Grunde muß man auf dieser Seite also gar nichts ändern.

Wir klicken auf Start. Und die Zeile im Kästchen darüber wechselt auf  „Überwachung ist aktiv“.
Damit arbeitet jetzt das Programm für uns. Wir verlassen die Einstellungsmöglichkeiten mit einem Klick auf „OK“ rechts oben. 

Wir sehen auf der Heute Seite des PDA unten rechts ein „G“  auf gelbem Grund neben einem Doppelpfeil auf grünem Hintergrund. Das „G“- Feld wird grün, wenn genügend Satellitten zur Verfügung stehen.

Das bedeutet: beide Programme arbeiten jetzt entsprechend ihren Einstellungen für uns im Hintergrund.

Wir können jetzt, wie gewohnt, MN4.2 starten 
Halt – eine Besonderheit gibt es noch. MN4,2 bekommt seine Sat-Informationen jetzt nicht mehr über COM1 sondern über COM5 oder COM7.  Darauf müssen wir unser Naviprogramm jetzt noch vorbereiten.
Wir klicken in Mn4.2 auf „Einstellungen -> GPS“ und ändern im oberen der beiden Kästen auf „Andere Empfänger“. Dann klicken wir auf  den unteren Kasten. Wenn alles richtig läuft, dann zeigt uns MN4.2, dass es unsere virtuelle Schnittstelle bemerkt hat. Unter COM5: steht dort „Franson VSERIAL COM5“. Diesen COM5 klicken wir an, verlassen die Einstellungen mit „Speichern“

Und schon kann es losgehen.

Der Nordeffekt ist überwunden.

Noch eine Bemerkung:

Bevor man den PDA abschaltet sollte man auf den kleinen Doppelpfeil rechts unten klicken und in dem wohlbekannten Einstellungsfeld auf „Programm beenden“ klicken. 

Nach dem Wiedereinschalten startet man NordFix neu, bevor man MN4.2 startet. 
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